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Pfarrer i. R. 
Ludwig Endraß 
 02. November 1943 

 in Niederwangen   

      14. Juli 2023 
         in Niederwangen 

  
 

Mit großer Trauer gedenken wir Ludwig Endraß, unserem geschätzten 
Dorfpfarrer im Ruhestand. Ludwig war trotz seines Ruhestands immer 
aktiv am Dorfleben interessiert. Er brachte sich wo immer es möglich 
war in die Gemeinde ein und feierte zahlreiche Gottesdienste mit uns. 
Ihm war das Miteinander immer wichtig und so war er auch bei jeder 
Veranstaltung im Ort ein gern gesehener Gast.  
Mit Ludwig Endraß verlieren wir einen gutmütigen, bescheidenen 
Menschen, der immer ein offenes Ohr für die Sorgen und Nöte hatte. 

Wir werden sein Wirken für unsere Heimatgemeinde stets in 
dankbarer Erinnerung behalten. 

 

Für die Kirchengemeinde   Für die Ortschaft 

Michael Jeschke      Roland Hasel 

Gewählter Vorsitzender des KGR  Ortsvorsteher 
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Sommerpause
Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt macht in den  
Kalenderwochen 33-34 Sommerpause.
Letzte Veröffentlichung: 11.08.2023
Redaktionsschluss: 07.08.2023, 11:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 01.09.2023
Redaktionsschluss: 28.08.2023, 11:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen erholsame Sommerferien.
Der Verlag

 

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 
Wir gratulieren allen Jubilaren, die im August  
Geburtstag haben recht herzlich und wün-
schen Ihnen alles Gute vor allem Gesundheit. 

„Wir werden nicht älter mit den Jahren,  
wir werden neuer jeden Tag.“
(Emily Dickinson) 

Wir wünschen Ihnen allen einen wunderbaren Geburtstag. 
Roland Hasel
Ortsvorsteher

 

BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Grabenräumung 
Die Stadt Wangen führt jedes Jahr eine Grabenräumung auf 
der gesamten Gemarkung durch, damit die Gewässer wieder 
ordentlich ablaufen können. Mittlerweile darf das ausgeräumte 
Material nicht mehr abgefahren werden und muss neben dem 
Graben abgelegt und dann eingearbeitet werden.
Die Räumkapazitäten sind begrenzt und damit wir möglichst 
effektiv arbeiten können, bitten wir „bedürftige“ Gräben und 
Gewässer auf der Ortsverwaltung zu melden. Die Meldungen 
werden dann vom Tiefbauamt Wangen geprüft und entspre-
chend eingeteilt. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.
 
Bericht aus der öffentlichen  
Ortschaftsratsitzung vom 18. Juli 2023 
1. Bürgerfragestunde 
Herr Dr. Heidrich, wohnhaft im Knobel fragt nach der Verkehrs-
situation im Kreuzungsbereich der Felder Straße/Fichtenstraße/
Birkenstraße: Wie ist es möglich, einen verkehrssicheren Durch-
lauf zu gewährleisten, da aufgrund der Umleitung das Verkehr-
saufkommen viel höher geworden ist ? 
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass temporär ein „Smiley“ an 
der Felder Straße aufgestellt werde; außerdem werde vom Ord-
nungsamt geprüft, ob die „Rechts vor Links-Quadrate“ auf der 

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst  
der Apotheken

Freitag, 28. Juli 2023: 
Rosen-Apotheke, Ottmannshofer Str. 19, 
88299 Leutkirch, Tel: (07561) 98490 
  
Samstag, 29. Juli 2023: 
Wassertor-Apotheke, Wassertorstr. 51, 
88316 Isny, Tel: (07562) 97580 
  
Sonntag, 30. Juli 2023: 
Rochus-Apotheke, Herrenstr. 22, 
88239 Wangen, Tel: (07522) 21379 
  
Montag, 31. Juli 2023: 
Elisabethen-Apotheke, Marktstr. 23, 
88299 Leutkirch, Tel: (07561) 3622 
  
Dienstag, 1. August 2023: 
Schloß-Apotheke, Marktstr. 18, 
88410 Bad Wurzach, Tel: (07564) 93330 
  
Mittwoch, 2. August 2023: 
Beilharz-Apotheke, Wassertorstr. 6, 
88316 Isny, Tel: (07562) 97470 
  
Donnerstag, 3. August 2023: 
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12, 
88239 Wangen, Tel: (07522) 931077 
  
Freitag, 4. August 2023: 
Kornhaus-Apotheke, kornhausstr. 12, 
88299 Leutkirch, Tel: (07561) 9 88 8 0 
  
Jeweils von 08:30 - 08:30 Uhr am nächsten Tag 
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Straße aufgemalt werden können und ob ein weiterer Parkplatz 
auf der Straße eingezeichnet werden kann. 
2. Protokollunterzeichnung 
3. Außenbereichssatzung und örtliche Bauvorschriften „Lotten-
mühle“: Empfehlung zur Abwägung der eingegangenen Stel-
lungnahmen und zum Satzungsbeschluss
Herr Brockof vom Stadtbauamt, Fachbereich Stadtplanung 
erläutert den bisherigen Ablauf. Die Öffentliche Auslegung fand 
statt. Insgesamt wurden 40 Behörden, Träger sowie Gemeinden 
angeschrieben. 14 Stellungnahmen sind eingegangen. Von Sei-
ten der Öffentlichkeit sind keine Stellungnahmen eingegangen.
Der Ortschaftsrat stimmt dem Beschlussvorschlag einstim-
mig zu. 
Wenn der Gemeinderat dem Empfehlungsbeschluss zustimmt, 
kann das Verfahren zur Aufstellung der Außenbereichssatzung 
und örtliche Bauvorschriften abgeschlossen werden. Dies 
erfolgt durch ortsübliche Bekanntmachung des Satzungsbe-
schlusses in der Schwäbischen Zeitung. Jedoch muss mit der 
Bekanntmachung abgewartet werden, bis die Fortschreibung 
des Regionalplans Bodensee-Oberschwaben durch das zustän-
dige Ministerium für verbindlich erklärt wurde. Laut Stellung-
nahme des Regionalverbands ist mit der Genehmigung im 
Laufe des Jahres 2023 zu rechnen. 
4. Außenbereichssatzung und örtliche Bauvorschriften „Welb-
rechts“: Empfehlung zur Abwägung der eingegangenen Stel-
lungnahmen und zum Satzungsbeschluss 
Auch hier wurden 40 Behörden, Träger sowie Nachbargemein-
den angeschrieben. 16 Stellungnahmen sind eingegangen. Die 
Stellungnahmen führen aus fachlicher Sicht zu keinen wesentli-
chen, inhaltlichen Planänderungen. Auch von Seiten der Öffent-
lichkeit sind keine Stellungnahmen eingegangen.
Der Ortschaftsrat stimmt dem Beschlussvorschlag einstim-
mig zu. Dem Gemeinderat wird empfohlen, entsprechend zu 
beschließen. 
5. Baugesuche
• Schützenverein Niederwangen e.V.
• Modernisierung der Schießstände; Verlagerung der Schieß-

bahnen, Schaffung eines Waffenraumes, Einbau einer elekt-
ronischen Schießanlage

• Neubau einer Halle für landwirtschaftliche Maschinen im 
Schützenweg

6. Mittelanmeldungen zum Haushalt 2024 
Für Niederwangen werden folgende Aufwendungen ange-
meldet:
Kindergarten: Ersatzbau der Gartenhütte; Erneuerung Palisade 
am Betonrohr
Hartplatz: Neuer Belag
Kalvarienbergkapelle: Zuschuss zur Dachsanierung eingestellt.
Ortsentwicklung: Planungskosten
Spielplatz/ Sportplatz: Planungskosten für Gesamtkonzept das 
zwei neue Spielgeräte, Zugänglichkeit Bach, Outdoorsportge-
räte der SGN über LEADER-Förderung und einen Pumptrack 
beinhaltet. (Wunsch der Schule nach einem Fußball-Court wird 
geprüft)
Rathaus: Außenwand Süd und West: Löcher und Risse im Putz, 
so dass die Isolierung freiliegt. Neuer Anstrich Treppenhaus und 
Foyer, Bodenbelag 2. OG abschleifen
GWR Schule Niederwangen: Fensterläden am Altbau durch Alu-
läden ersetzen (sind durchgefault und zum Teil abgehängt), 
Planungskosten und Maßnahmen zu den notwendigen Brand-
schutzmaßnahmen. In diesem Zusammenhang mit Brand-
schutzmaßnahmen Planungskosten Schulerweiterung um drei 
Klassenräume für eine stabile Zweizügigkeit (Bisher sind drei 
Klassenzimmer provisorisch in Rathaus EG, Andreashaus Keller 

und Vereinsgebäude Musikkapelle/SGN untergebracht); Boden-
belag Aula erneuern; Sonnensegel für den Schulhof
Turnhalle: Austausch der splitternden Glasbausteinwand (Maß-
nahme läuft schon);
Planung der Sanierung der Sanitäranlagen und der Umkleiden 
aus dem Jahr 1964 ‘
Da beide Maßnahmen eine Sperrung der Halle notwendig 
machen und die Halle durch die große Schule und die sehr 
aktive Sportgemeinde Niederwangen stark frequentiert ist, 
wäre eine zeitgleiche Durchführung der beiden Maßnahmen 
wünschenswert. 
7. Verschiedenes, Anfragen 
Der Vorsitzende berichtet über folgende Themen: 
Der Betrieb des Ema`s Kinderparadies wird zum 01. Oktober 
2023 von der Stadt Wangen übernommen; Ortschaftsrätin Mar-
gret Endraß wird die Leitung übernehmen und wird damit 
Angestellte der Stadt, somit kann sie nicht mehr Ortschafts-
rätin sein. Ein Nachrücker wird eingesetzt. 
In Niederwangen werden demnächst „Smiley“ für je vier 
Wochen aufgestellt. Die Platzierungen sind vorgesehen in der 
Felder Straße, Bergstraße, Ortseinfahrt, bei der Pfarrhofmauer 
in der Schulstraße und in Feld/L 333 
Für den Schulhof ist die Beschaffung eines weiteren Sonnen-
schirms geplant. 
Der Dorfbrunnen bei der Bergstraße soll von der Stadt gerich-
tet werden. 
Aus dem Ortschaftsrat werden folgende Themen angespro-
chen: 
Zunehmender Autoverkehr zum Sattel; Polizeikontrollen wegen 
Umleitungsstrecken; 30-Zonen-Markierung auf Straße nachma-
len; Grabenräumung in der Ortschaft.
 
Einladung zum Bürgerspaziergang  
über das Landesgartenschaugelände 
TREFFPUNKT: GALLUSBRÜCKE 
Sonntag, 06.08.2023 um 15:00 Uhr 
Herr OB Lang 
Freitag, 22.09.2023 um 15:00 Uhr 
Herr Ebertshäuser 
Samstag, 21.10.2023 um 15:00 Uhr 
Herr OB Lang 
Freitag, 17.11.2023 um 15:00 Uhr 
Herr Ebertshäuser 
Gutes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung werden empfohlen!
 

Zweckverband Neuravensburger  
Wasserversorgungsgruppe 
Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung: 
Telefon 07528 - 920906

VEREINSNACHRICHTEN

SG NIEDERWANGEN

Podestplätze für alle SGN Teilnehmer beim 51. Allgäu Volks-
lauf in Leutkirch 
18.07.2023 
Am 16.07.2023 fand der 51. Allgäu Volkslauf in Leutkirch 
statt. Insgesamt waren über 650 Teilnehmer am Start. 
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Von der SGN nahmen Alina Eder, Dagmar Gard und Sylvia 
Schneider am 5km Lauf teil. Morgens um 8.50 Uhr ging es los. 
10 Minuten später starteten die 10km Läufer. Darunter waren 
Simon Nuber, Thomas Nuber und Lorenz Zimmerer von der 
SGN. 
Der Lauf führte von der Wilhelmshöhe über eine landschaftlich 
abwechslungsreiche und hügelige Strecke durch das Allgäuer 
Voralpenland zurück auf die Wilhelmshöhe. 
Beim 5km Lauf starteten insgesamt 166 Läuferinnen und Läufer. 
Dagmar Gard kam nach 22:41min als 4. Frau ins Ziel und 
erreichte in ihrer Altersklasse den 1. Rang. Kurz danach erreichte 
Alina Eder nach 23:31min als 6. Frau die Ziellinie und finishte 
ihre Altersklasse als 3. Sylvia Schneider wurde ebenfalls 3. in 
ihrer Altersklasse mit 25:08min. 
Nach 34:13min überquerte Simon Nuber als erster von 180 Teil-
nehmern des 10km Laufs die Ziellinie und erreichte damit die 
Tagesbestzeit über die 10km. Platz 3 in der Gesamtwertung des 
10km Laufs ging mit 34:26min an Lorenz Zimmerer und Platz 4 
mit 34:49min an Thomas Nuber. In ihrer Altersklasse erreichten 
Lorenz und Thomas die beiden ersten Podestplätze. 
Außerdem gab es eine Mannschaftwertung bestehend aus 
jeweils 3 Teilnehmern. Mit einer Zeit von insgesamt 1:43:49 
waren Simon, Lorenz und Thomas das schnellste Team über 
10km. 
Um 10:15 Uhr startete dann Julia Schneider über 700m in der 
Klasse Schülerinnen C. Mit einer Zeit von 2:38min lief sie auf 
Platz 3 in ihrer Altersklasse und konnte sich über einen Pokal 
freuen. 
Nach den Schülerläufen waren dann die Bambinis an der Reihe, 
die eine Strecke von 500m ohne Zeitnahme zu bewältigen hat-
ten. Von der SGN waren Emma Nuber und Laura Schneider 
unter den 116 Teilnehmern. Beide erreichten erfolgreich das 
Ziel und wurden mit einer Finisher-Urkunde und einem Sach-
preis belohnt.
 

Stephanie Wunderle holt Gold mit Staffel und Silber im 
Einzel bei der World Triathlon Championship (agegroup) 
in Hamburg 
Zum 21. Mal findet in der Hansestadt Hamburg der größte  
Triathlon weltweit statt. Über 10.000 Teilnehmer und  
250.000 Zuschauer feierten dieses einzigartige Event im Herzen 
Hamburgs. Rund um die Binnenalster, am Jungfernstieg und auf 

dem Rathausmarkt gab es ein buntes Rahmenprogramm mit 
der SUZUKI Eventbühne und dem großen Messegelände mit 
bis zu 50 Ausstellern aus den Bereichen Fahrradtechnik, Out-
door, Lifestyle und Sportnutrition. 
Neben dem Elite-WM-Rennen und dem Agegrouper-WM-Ren-
nen gab es am Samstag noch ein offenes Rennen außerhalb 
der WM für Jedermann. 
Unter die Agegrouper mischten sich mit Stephanie Wunderle 
und Mario Biggel auch zwei Triathleten der SG Niederwangen. 
Sie qualifizierten sich für die Sprint-WM mit einem 750m lan-
gen Wendepunkt-Schwimmkurs, einem 20km langem Radkurs 
über 2 Runden und einer 5km langen Laufstrecke mit tollem 
Zieleinlauf über den blauen Teppich am Rathausplatz. 
Beide SGN-Triathleten sind starke Radfahrer. Durch die Wind-
schattenfreigabe in diesem Format hatten die schwächeren 
Radfahrer einen deutlichen Vorsprung gegenüber den stär-
keren, da sie bei diesen im Windschatten einhängen konn-
ten. Sowohl Steffi als auch Mario kamen durch das verlängerte 
Schwimmen (normal 500m) nicht im Spitzenfeld vorne heraus 
und mussten sich beim Radfahren vorarbeiten. Steffi leistete 
die meiste Zeit Führungsarbeit, während sich etliche Athleten 
in ihrem Windschatten befanden und sich schonten. Auf der fla-
chen, aber verwinkelten Laufstrecke hieß es dann nochmal alles 
geben. Am Ende konnte Steffi sich mit einer Zeit von 1:08:45h 
über den Vize-Weltmeistertitel ihrer Klasse W40-44 freuen. Sie 
ließ 64 Konkurrentinnen aus aller Welt hinter sich und freute 
sich sehr über die Silbermedaille, die ihr abends auf der SUZU-
KI-Eventbühne überreicht wurde. 
Mario lieferte nach einem etwas schonenden Radfahren eine 
starke Laufzeit ab und kam als 31. Im Gesamtfeld von 97 Män-
nern in 1:10:07h im Ziel an (7. Deutscher). 
  
Zwei Tage später startete Stephanie Wunderle noch mit dem 
4er Team in der Mixed-Staffel der Altersklasse 40-49. Die Staffel 
hatte das Format eines Super-Sprints mit den Distanzen 300m 
Schwimmen, 5km Radfahren und 1,8km Laufen. Jeder der Staf-
fel absolviert alle Distanzen bevor der Wechsel kommt. Die Rei-
henfolge Mann-Frau-Mann-Frau war dabei vorgegeben. Steffi 
ging als Schlussläuferin mit 1:10min Rückstand auf die Füh-
rungsstaffel auf die Strecke und konnte am Ende mit 1:40min 
Vorsprung Gold für das Team Deutschland sichern. Thomas Win-
kelmann, Renate Forster, Hendrik Becker und Stephanie Wun-
derle haben es somit geschafft die Promi-Weltmeister-Staffel 
von 2007 mit Daniel Unger, Joelle Tesche (geb. Franzmann), 
Steffen Justus und Anja Dittmer zu schlagen. 
Von der tollen Atmosphäre und der wahnsinnigen Stimmung 
in der Hansestadt werden unsere beiden SGN-Athleten wohl 
noch eine ganze Weile geflasht sein. 
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Inklusionssportgruppe der SG Niederwangen raftet auf 
der Iller 
18.07.2023 
Lange geplant, durch Corona und Schlechtwetter schon mehr-
fach verschoben, hat es endlich geklappt! Die Vorfreude war 
riesig, keiner wusste so wirklich, was auf ihn zukam. Ein Fami-
lienausflug mit begeisterten Sportlern, Eltern und Übungslei-
tern sollte es sein. 
Am Sonntag trafen wir uns bei optimalen Wetter- und Was-
serbedingungen in Bihlerdorf am Outdoorzentrum Allgäu. 
Material, Anweisungen und Ratschläge gab’s vom netten Gui-
de-Team vorort. In fertiger Neopren-Montur wurden wir, mit 
Schwimmweste, Helm und Paddel ausgerüstet, zur Marien-
brücke gefahren, an der wir uns auf zwei große 12er Schlauch-
boote verteilten.Kurz wurde erklärt, worauf wir achten sollten, 
und dann ging es endlich los, das kühle Illerwasser hat alle 
Beteiligten zum gegenseitigen Naßspritzen animiert und für 
Abkühlung am heißen Sonntag gesorgt. Das Freudengeschrei 
war riesengroß. 
Ziel war es vor allem, das andere Boot zu anzurempeln und nas-
szuspritzen. Mit verschiedenen Spielen auf den Booten wurde 
die Fahrt zu einem richtigen Abenteuer. Gegen Ende, 
an einem Großen Stein am Ufer, wurden die Boote von den 
Gruppen in ein großes Kehrwasser manövriert, um von diesem 
Stein in die Iller springen zu können. Die mutigsten Kinder und 
ein paar Eltern vollführten tolle Sprünge, nicht alle trauten sich, 
aber alle konnten sich schwimmend im Fluß abkühlen. 
Gemütlich ging es noch weiter bis zum Ausstieg an der Iller-
brücke bei Immenstadt. Gemeinsam mussten die Boote und 
das Material auf das Auto des Veranstalters verladen werden. 
Maria - Valentina, Lena, Fabio, Linus, Ben, Julian und Lukas 
haben super mitgeholfen, somit war alles bald erledigt. 
Dieser tolle Ausflug wurde uns durch Spenden der Firma Schel-
kle Industries und des Rotary Clubs für unsere Inklusionsgruppe 
der SG-Niederwangen ermöglicht. 

Vielen Dank dafür, wir hatten sehr viel Spaß! Dieses aufregende 
Erlebnis wird uns lange in Erinnerung bleiben. Danke auch 
dem Team vom Outdoorzentrum Allgäu, das uns so toll unter-
stützt hat.
 

BÜRGERWEHR NIEDERWANGEN

Wir suchen Sie!
Sie haben Interesse Mitglied der Bürgerwehr Niederwangen 
zu werden?
für die Garde oder dem Spielmannszug.
Kontakt: www.buergerwehr-niederwangen.de 
  

AUS DEN ORTSCHAFTEN

DorfLeben Roggenzell e.V. 
Vortrag Dr. Christian Dogs 
Dr. med Christian Peter Dogs , Arzt, Psychiater und Psychothe-
rapeut wird in den Medien häufig als „Rebell der „Psychothera-
pie“ bezeichnet , weil er viele Methoden und Vorgehensweisen 
in der Psychotherapie kritisch hinterfragt. 
In seinem Spiegelbestseller „Gefühle sind keine Krankheit „stellt 
er u. a. die Psychoanalyse in Frage und hält ein Plädoyer für 
Gefühle, die man aus seiner Sicht viel zu oft als krank bezeich-
net. 
Er ist Lehrtherapeut und Supervisor anerkannt durch die bay-
rische Ärztekammer. In seiner beruflichen Karriere hat er drei 
psychosomatische Kliniken aufgebaut und diese als ärztlicher 
Direktor zum Erfolg geführt. Dabei hat er therapeutisch immer 
ungewöhnliche Methoden angewendet. Er war der erste in 
Deutschland der die freie Therapeutenwahl und die Chatthe-
rapie in den therapeutischen Alltag gebracht hat. 
Herr Dr. Dogs blickt auf über 35 Jahre Berufserfahrung zurück 
und kann aus seiner reichhaltigen Erfahrung sehr kompetent 
und humorvoll berichten. 
Sind wirklich so viele Menschen psychisch krank? Oder wer-
den wir aus wirtschaftlichen und wissenschaftlichen Gründen 
nur krankgeredet? 
Antworten gibt sein Vortrag am Samstag, den 30. September 
in der Festhalle Neuravensburg. 
Die Veranstaltung beginnt um 19:00 Uhr in der Turnhalle Neu-
ravensburg. Der Eintrittspreis beträgt 
€ 13,-- im Vorverkauf und € 15,-- an der Abendkasse. 
Seit 20. Juli können Sie an folgenden Vorverkaufsstellen Ein-
trittskarten erwerben: Buchhandlung Natterer Wangen, Her-
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renstr.19, Tel.: 07522/2306, Marien Apotheke Neuravensburg, 
Bodenseestr. 5, Tel.: 07528/6919 und LindauPark, Kemptener 
Str. 1, Lindau 
Die Veranstaltung findet zugunsten des „Besuchsdienstes für 
Kranke und Sterbende e.V. Lindau“ statt. 
Herzliche Einladung 
DorfLeben Roggenzell e.V. 
 
Musikkapelle Haslach e. V. 
Straßenfest mit Flohmarkt und Selfmade-Market in Haslach 
Am 05.08.2023 findet endlich wieder unser Straßenfest statt. 
Ab 16 Uhr erwartet Sie in der Engelitzer Straße ein Flohmarkt 
und Selfmade-Market, ein tolles Kinderprogramm sowie Bewir-
tung und Musik.
Wir freuen uns auf viele Besucher.
Ihre Musikkapelle Haslach e. V.

Jazz-Point Bigband Wangen  
Am Sonntag, den 6. August 2023, spielt ab 18.00 die Jazz 
Point Bigband Wangen beim Brennerwirt in Neuravens-
burg. Unter dem Motto „Kultur beim Brennerwirt“ präsen-
tiert die Band dem Publikum ein sehr abwechslungsreiches 
Sommer-Programm bei freiem Eintritt. 
Seit fast 40 Jahren begeistert die Jazz Point Big Band Wangen 
mit Ihrer Vielseitigkeit das Publikum. Die Band unter der Lei-
tung von Klaus Roggors zeichnet sich durch einen homogenen 
kompakten Klang, transparentes Zusammenspiel, authentische 
Interpretation und viel Musikalität aus. Jeder Musiker in der 
Band hat seine eigenen Stärken und Vorlieben, aber in einem 
sind sie sich einig, und nur das zählt: Sound, Groove, Melodie - 
die Musik eben. Passend zum Anlass hat die Band ein entspre-
chendes Programm zusammengestellt, welches die Brücken 
schlägt von Jazz zu Weltmusik. Ihre mitreißende Spielfreude 
bei hoher musikalischer Qualität erreicht stets die Herzen und 
Beine des Publikums. Freuen darf man sich auch auf Sänger 
Mario Heine. Mit seiner Stimme bereichert er seit vielen Jah-
ren die Band und begeistert mit einer eindringlichen Mixtur 
aus Soul, Blues, Jazz und Lounge, mit der er jeden Song in ein 
Erlebnis verwandelt. Die Veranstaltung findet nur bei guter Wit-
terung statt. Info-Telefon zur Veranstaltung: 07528/9751672.
 
Brückeneinhub am Stadtgarten 
Ein Steg fehlt noch im Stadtgarten - nicht mehr lang. Der Ein-
hub mit Hilfe eines Kranfahrzeugs ist am Donnerstag, 27. Juli 
2023, ab 8 Uhr geplant. Die Vorarbeiten beginnen bereits um 
7 Uhr. Der Steg wurde wie jener bei der Isnyer Brücke in einer 
Wangener Schlosserei erneuert. Er wird zur Landesgartenschau 
2024 fertiggestellt.
 
Festspiele Wangen feiern Premiere 
Alles ist bereit für die Festspiele Wangen 2023. Am Mittwoch, 
26. Juli 2023, standen die Schauspielerinnen und Schauspieler 
erstmals in dieser Saison mit „Die Wahrheit“ von Florian Zeller 
auf der Bühne. Geschliffene, auch witzige Dialoge kennzeich-
nen das Stück, in dem von allen vier Personen gelogen wird, 
dass sich die Balken biegen. Gespielt wird das Abendstück Mitt-
woch- bis Samstagabend bis zum 19. August 2023, Beginn ist 
immer um 19.45 Uhr. 
Am Samstag, 29. Juli 2023, jagen dann der Kasperl und der 
Seppl über die Bühne in „Der Räuber Hotzenplotz“. Gespielt 
wird donnerstags bis samstags jeweils am Nachmittag um 
15 Uhr und sonntags um 11 Uhr, letztmals am Sonntag, 20. Juli 
2023. Bei großer Hitze sorgt eine Kühlungsanlage für erträgli-
che Temperaturen. 

Die Veranstaltung „Frauen.Leben.Liebe“ mit ChrisTine Urspruch, 
Elisabeth Ebner und Florian Thunemann am Montag 31. Juli 
2023 ist bereits ausverkauft. Deshalb wird es am Dienstag,  
1. August 2023, eine zweite Auflage geben. 
Tickets für alle Veranstaltungen gibt es über www.reservix.de
 

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

VdK Sozialverband Baden-Württemberg  
Erstattungsansprüche gegenüber Pflegekasse erlöschen 
nicht mit Tod
Erben können bei der Pflegekasse Kostenerstattungsansprüche 
innerhalb von zwölf Monaten nach dem Tod ihres pflegebe-
dürftigen Angehörigen geltend machen. Das sieht eine wenig 
beachtete Gesetzesänderung im Rahmen des Gesundheitsver-
sorgungs-Weiterentwicklungsgesetzes (GVWG) vor, das bereits 
seit Juli 2021 in Kraft ist. In Frage kommt dies für Leistungen und 
Kosten wie zum Verbrauch bestimmte Pflegehilfsmittel, die Kos-
ten für eine Verhinderungspflege, Kosten für Entlastungsleis-
tungen, beispielsweise die Tagespflege, oder auch die Kosten 
für Wohnumfeld verbessernde Maßnahmen, wie eine barriere-
freie Dusche. „Wichtig ist, dass die Leistungen vor dem Tod der 
pflegebedürftigen Person erbracht wurden“, betonte unlängst 
die Stuttgarter VdK Patienten- und Wohnberatung und gab den 
Tipp: „Stellen Sie einen Antrag auf Kostenerstattung, wenn zum 
Beispiel Verhinderungspflege in Anspruch genommen oder 
die Wohnung pflegegerecht umgebaut wurde, die Rechnun-
gen aber erst nach dem Tod Ihres Angehörigen bei der Pflege-
kasse eingereicht werden können.“
 
Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund 
GmbH (bodo) 
Busfahrplan während der Ferien beachten 
Bestimmte Fahrten finden nicht statt 
Während der Sommerferien ist der Busverkehr im bodo-Verbund-
gebiet eingeschränkt. Die nicht angebotenen Fahrten sind in den 
Fahrplänen markiert.  
Die diesjährigen Sommerferien in Baden-Württemberg sind 
von Donnerstag, 27. Juli, bis einschließlich Freitag, 8. Septem-
ber. In Bayern beginnen sie am Montag, 31. Juli, und dauern bis 
einschließlich Montag, 11. September. 
Busse, die während der Ferien nicht fahren, sind im Fahrplan 
per Fußnote gekennzeichnet. Dabei ist auch erwähnt, ob die 
baden-württembergischen oder die bayerischen Ferien maß-
geblich sind. 
Der bodo-Verkehrsverbund bittet alle Busfahrgäste, wäh-
rend der Ferienzeit besonders aufmerksam zu prüfen, ob der 
gewünschte Bus verkehrt. Tagesaktuelle Fahrtauskünfte gibt 
es beispielsweise auf www.bodo.de, in der bodo-FahrplanApp 
sowie in verschiedenen weiteren Auskunftssystemen. Auch die 
einzelnen Busunternehmen informieren gerne über das Ange-
bot während der Ferienzeit. 
Für Schüler wichtig: Inhaber des JugendticketBW, die ein 
Ticket für September haben, können damit bereits während 
des gesamten Augusts in ganz Baden-Württemberg fahren. Die 
Chipkarte ist entsprechend gültig geschaltet. Wer eine eCard 
Schule oder eine bodo-Schülermonatskarte für September hat, 
kann damit bereits ab dem 27. Juli fahren - allerdings nur im 
bodo-Netz. Juniortickets sind vom 27. Juli bis zum 11. Septem-
ber ganztätig im gesamten bodo-Netz gültig. 
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Der Kreisverkehr am Martinstorplatz wird 
endgültig fertiggestellt 
Rund um den Kreisverkehr Martinstorplatz wird ab Montag,  
31. Juli 2023, die Dauermarkierung auf der Straße aufgebracht. 
Die Arbeiten dauern - abhängig von der Witterung -  voraus-
sichtlich zwei Tage.  
Am Dienstag, 1. August 2023, muss der Kreisverkehr gesperrt 
werden. Die Ausfahrt von der Paradiesstraße in Richtung Gegen-
bauerstraße wird weiterhin möglich sein. In der Lindauer Straße 
ist die Zufahrt für Anlieger und den Lieferverkehr bis zum Kreis-
verkehr möglich. Der weitere Verkehr wird über die Zeppelin-
straße umgeleitet.  
Von der Gegenbauerstraße wird der Verkehr über die Bahnhof-
straße und die Immelmannstraße umgeleitet. In der Kloster-
bergstraße ist die Zufahrt für Anlieger und den Lieferverkehr 
ebenfalls bis zum Kreisverkehr möglich. Die Umleitung führt 
von hier über die Bregenzer Straße und den Südring. 
  
 

AUS DEM UMLAND

Reibeisenmühle Amtzell 
Öffentliche Führungen am Sonntag, 30. Juli 2023 um 15 Uhr  
Im Wohnhaus der Reibeisenmühle sind die Möbel und Einrich-
tungsgegenstände an ihrem angestammten Platz geblieben. 
Besucher können in den Mühlenalltag von früher eintauchen, 
von der alten Küche der letzten Besitzerin Rosa Kübler über die 
einfache Müllerknechtskammer bis hin zum guten „Wohn- und 
Schlafzimmer“ mit dem noch gefüllten Aussteuerschrank. Eine 
wirkliche Rarität ist die wieder in Gang gebrachte Mühlentech-
nik mit den im Original erhaltenen Mahlstühlen, Gerb- und Grie-
sputzmaschinen bis zu den Siebgeräten. Da klappert die Mühle 
vom untersten Balken bis in den Dachfirst. Für all diese Geräte 
liefert das Wasserrad die Energie. 
Zu den öffentlichen Führungen ist keine Voranmeldung nötig. 
Kommen Sie einfach zur angegebenen Uhrzeit und gehen Sie 
mit. Im Eintrittspreis ist die Führung schon enthalten. Adresse: 
Reibeisen 3, 88279 Amtzell
 
Polizeipräsidium Ravensburg 
Marktstand-Aktion 2023 in den Landkreisen Ravensburg, 
Sigmaringen und dem Bodenseekreis 
Das Polizeipräsidium Ravensburg informiert Bürgerinnen und 
Bürger in der kommenden Zeit auf diversen Wochenmärkten 
der Region über wichtige Themen aus der Kriminal- und Ver-
kehrsunfallprävention. Im Rahmen ihrer Sommertour geben 
geschulte Polizeibeamtinnen und Polizeibeamte des Referats 
Prävention zum Beispiel Antworten auf Fragen zum Krimina-
litätsfeld der Anrufstraftaten (sog. „Callcenter-Betrug“) und 
informieren darüber, wie man sich allgemein vor Kriminalität 
schützen kann. Im Verkehrsbereich wird das Thema Fahrrad- 
und Pedelecsicherheit einen Schwerpunkt bilden. 
Die Präventionsbeamtinnen und -beamten werden an den 
nachfolgenden Terminen mit ihrem Mobilen Informationss-
tand (MobIS) oder mit einem Infopavillon vor Ort präsent sein: 
Landkreis Ravensburg: 
- Weingarten: 26.07.23, 7 - 15 Uhr 
- Leutkirch: 31.07.23, 8 - 13 Uhr 
- Bad Waldsee: 01.08.23, 9 - 12 Uhr 
- Bad Wurzach: 03.08.23, 9 - 12 Uhr 
- Wangen im Allgäu: 09.08.23, 8 - 13 Uhr 
- Isny: 10.08.23, 8 - 13 Uhr 

Landkreis Sigmaringen: 
- Sigmaringen: 01.08.23, 8 - 12 Uhr 
- Bad Saulgau: 09.08.23, 8 - 12 Uhr 
- Gammertingen: 23.08.23, 8 - 12 Uhr 
- Meßkirch: 25.08.23, 8 - 12 Uhr 
- Mengen: 29.08.23, 8 - 12 Uhr 
- Ostrach: 01.09.23, 8 - 12 Uhr 
Bodenseekreis: 
- Meckenbeuren: 02.08.23, 07.30 - 12.30 Uhr 
- Kressbronn: 03.08.23, 08 - 12 Uhr 
- Immenstaad: 09.08.23, 08 - 12 Uhr 
- Oberuhldingen: 10.08.23, 08 - 12 Uhr 
- Langenargen: 17.08.23, 08 - 12 Uhr 
- Salem (Bauernmarkt): 18.08.23, 13.30 - 16.30 Uhr 
- Überlingen: 30.08.23, 08 - 12 Uhr 
- Markdorf: 31.08.23, 08 - 12 Uhr 
- Meersburg: 01.09.23, 08 - 12 Uhr 
- Tettnang (vor dem Rathaus): 07.09.23, 08 - 12 Uhr 
- Friedrichshafen: 08.09.23, 08 - 12 Uhr 
Die Marktstand-Aktion ist für alle Interessierten ein kostenlo-
ser Service des Polizeipräsidiums Ravensburg. Die Beratung fin-
det unabhängig, neutral und unverbindlich statt. Eine Vielzahl 
von Flyern und Broschüren zu den verschiedenen Themenbe-
reichen rundet das Informationsangebot ab. 
Hinweis: bei widriger Witterung können Termine kurzfristig 
entfallen. 
 
BUND Ravensburg-Weingarten 
Schon mal eine Kugelbahn im Wald gebaut? 
Walderlebnisse der besonderen Art bieten BUND und ForstBW 
zu Beginn der Sommerferien
Familien aufgepasst! Der BUND Ravensburg-Weingarten lädt 
Familien mit Kindern zu zwei spannenden Ausflügen in den 
Wald ein, bei denen Groß und Klein den Wald auf ganz neue 
Art entdecken werden.
Am Sonntag, 30. Juli führt die die Fortwirtin und Waldpäda-
gogin Britta Rösch (ForstBW) Groß und Klein in die wunderbare 
Welt der gefiederten Waldbewohner*innen ein. Mausern sie sich 
schon oder singen sie noch? Wir lauschen und schauen nach 
Vögeln und werden dann mit Stöckchen und Ästchen, Moos und 
Ton, aber auch mit flinken Beinen und kreativer Hand tätig. Viel-
leicht jagen wir als Sperber die kleinen Meisen? Oder bauen ein 
schönes Amselnest? Vielleicht kriegen wir unsere Vogelbrut dank 
fleißiger Arbeit satt? Oder finden einen „Vogelpartner“ mit Hilfe 
unserer Gesangeskunst? Wir werden sehen, was der Wald uns an 
diesem Sommertag zu bietet hat. Die Tour startet um 10:00 Uhr  
am Parkplatz am Waldspielplatz in Vogt und dauert ca. 3,5 h. 
Mit einem Outdoor-Camp im Wald geht es am Sonntag,  
6. August, weiter. Treffpunkt ist um 10:00 Uhr der Parkplatz 
Waldspielplatz in Baindt (am Ende der Grünenbergstraße). Beim 
Outdoor-Camp erfahren wir von Jürgen Holzwarth, Forstwirt 
und Waldpädagoge bei ForstBW, wie man mit Waldmateria-
lien und nur einem einzigen Streichholz Feuer machen kann, 
bewegen uns wie Rehe und Wölfe durch den Wald und bauen 
eine riesige Kugelbahn im Wald. Wo Feuer ist, ist auch Glut zum 
Würstchen o. Ä. grillen. Bitte selbst Grillgut mitbringen, doch 
nicht bei Waldbrandgefahr (Fragen bei kritischer Witterung 
oder Waldbrandgefahr an juergen.holzwarth@forstbw.de am 
Vorabend 18:00 Uhr). 
Für beide Touren gilt: Lange Hosen, geschlossene Schuhe, Ves-
per und ausreichend Getränk mitbringen. Teilnahmebeitrag für 
Erwachsene: 5 EUR, Kinder und Jugendliche kostenfrei. Eine 
Anmeldung ist erforderlich unter bund.ravensburg@bund.net  
(bitte zur besseren Planung möglichst bis Freitag vorher,  
12:00 Uhr, anmelden). 
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Das Familienangebot findet im Rahmen des diesjährigen Alt-
dorfer Wald Exkursionsprogramms statt, dass der BUND Ravens-
burg-Weingarten in Kooperation mit ForstBW und dem Verein 
Altdorfer Wald e.V. nun bereits im dritten Jahr anbietet. Wei-
tere Termine unter: www.bund-ravensburg.de/service/termine 
  

Landesgartenschau 2024

Termine 
Sonntag, 6. August:  
Baustellenführung mit Wangens Oberbürgermeister Michael 
Lang. Beginn ist um 15 Uhr unterhalb der Gallusbrücke. 
Sonntag, 10. September:  
Wir feiern den Start des Dauerkarten-Vorverkaufs mit einem 
großen Fest mit Live-Musik, Kochshow und Allgäuer Speziali-
täten. Ab 11 Uhr am Alten Feuerhaus in Wangen. 
  
Mitarbeiter (m/w/d) für  
Dauerkartenvorverkauf gesucht  
Wir suchen Unterstützerinnen und Unterstützer auf Minijob-Ba-
sis für den Dauerkartenvorverkauf - von September 2023 bis 
Ostern 2024. Kassenerfahrung ist von Vorteil.
Bei Interesse bitte einfach bei der Landesgartenschau Wangen 
GmbH melden: info@lgswangen2024.de
 
Bürgerspaziergang mit OB Michael Lang 
Zum Bürgerspaziergang am Sonntag, 6. August 20223, lädt 
Oberbürgermeister Michael Lang ein. Er führt über das Gelände 
der Landesgartenschau 2024. Inzwischen ist viel zu sehen, von 
dem was Wangen im kommenden Jahr und auch darüber hin-
aus blühen wird. Start ist um 15 Uhr am Gallussteg. Feste Schuhe 
und witterungsangepasste Kleidung sind empfohlen. Dauer 
ca. 3 Stunden.
 
Eindrucksvolle Baustelle im Hinteren Ebnet 
Die Revitalisierung der Oberen Argen geht voran: Der Zeit 
läuft der Bau der Rauen Rampe 
Kurz bevor er seinen Ruhestand antritt, besuchte mit Lothar 
Heissel ein Referatsleiter des Regierungspräsidiums Tübingen 
Wangen, dem die Stadt viel Unterstützung verdankt. Er half 
mit, dass der Hochwasserschutz an der Argen nach dem histo-
rischen Pfingsthochwasser 1999 gebaut wurde. Und er setzte 
sich für die Revitalisierung der Argen ein. 
Sie bietet der Natur viele neue Entwicklungsmöglichkeiten. Mit 
Oberbürgermeister Michael Lang und Landesgartenschau-Ge-
schäftsführer Karl-Eugen-Ebertshäuser tauschte er sich über das 
Projekt der Argen-Revitalisierung aus und ließ sich den Stand 
der Baustelle zeigen. 
Derzeit liegt der Schwerpunkt bei den Arbeiten am und im Fluss 
im Hinteren Ebnet. Es ist der letzte Bereich, der noch fehlt, um 
die Argen im Stadtgebiet von Wangen durchlässig für Fische 
und andere Organismen zu machen. 
Die Baustelle ist eindrucksvoll. Mitten im Flussbett wurde mit 
Hilfe eines Spezialbohrers eine Spundwand eingebaut. Dieser 
Bohrer war notwendig, weil das Mergelgestein anders nicht zu 
überwinden war, wie der zuständige Planer des Regierungs-
präsidiums vor Ort, Kai Ruedel, bei der Besichtigung erläuterte.  
Der Spundwand vorgelagert ist ein Damm, der nur bei Hoch-
wasser überflossen wird. Betonsteine, die wie Stecksteine aufei-
nander gebaut sind, verbinden Damm sind Spundwand. So wird 
auf einer Seite das Wasser rechts vorbeigeleitet. Im Trockenen 
kann nun also die Raue Rampe auf der linken Seite eingebaut 

werden. Ist diese Seite fertiggestellt, wird der Damm auf die 
rechte Seite verlagert, so dass dort weitergebaut werden kann. 
Der Aufbau der Rampe wird mit grobem Schotter gemacht, weil 
dieser so beschaffen ist, dass sich die Steine ineinander verkei-
len und dadurch die notwendige Festigkeit erreichen. Sind die 
Arbeiten abgeschlossen, werden die Spundwände wieder aus 
dem Flussbett gezogen. Dann können Fische und andere Orga-
nismen Richtung Argen-Ursprung aufsteigen.  
Weil die Böschung auf der rechten Seite befestigt werden 
musste, gab es auch Eingriffe dort. So mussten entlang der 
Rampe Bäume entnommen werden. Auch zwei Weiden muss-
ten fallen, weil der Biber bereits dran gearbeitet hatte. Die 
beiden neuen Schächte neben dem Fluss waren notwendig 
geworden, weil sich zeigte, dass die verbauten Wasserrohre 
durch die Erschütterung auf der Baustelle hätten brechen könn-
ten. So wurden die Leitungen ersetzt.  
Im Sanierungsareal im Hinteren Ebnet soll sich die Natur künf-
tig entfalten können. Das heißt auch: Im Falle von Hochwasser 
kann sich das Wasser auf der großen Wiese ausbreiten. Jedoch 
nur bis zu den „schlafenden Sicherungen“, die so verbaut sind, 
dass man sie normalerweise nicht wahrnimmt.  
Eine Stadt, die eine Landesgartenschau hat, sei gut beraten, 
ein Gewässer in den Mittelpunkt zu bringen, sagte Heissel. Die 
Argen begleite als blaues Rückgrat die Landesgartenschau-Be-
sucher von der Altstadt bis zur ERBA - und später alle Spazier-
gänger. Insgesamt, so der Experte, dient die Revitalisierung der 
Argen jedoch dazu, das Flussbett für künftige, trockenere Pha-
sen fitzumachen. Durch die Einbauten von Buhnen und anderen 
Hindernissen im Flussbett entstehen Kältepools, in denen sich 
Fische auch dann noch lange aufhalten können, wenn sich das 
Wasser aufheizt. Durch die versetzt gebauten Punkte am und 
im Fluss entsteht nach Worten der Fachleute eine Strömung, 
die im Flussbett eine Rinne bildet, sagte er.  
„Wir hatten das Glück, dass wir den privaten Naturschutz für 
diese Maßnahmen von Beginn an gewinnen konnten“, sagte 
OB Lang. Auch die Bevölkerung stehe hinter dem Projekt.  
Im Gartenschaujahr wird das Gelände eingezäunt und es wird 
Sonderführungen dort geben, kündigte Ebertshäuser an. Für 
eine Wegeführung, die eine Verbindung außerhalb des Zauns 
zur Realschule und Richtung Stadt ermöglicht, wird gesorgt. 
 
 

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste 30. Juli – 06. August 
  
Sonntag, 30. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Heilige Messe für die Seelsorgeeinheit 
 bei der Grundschule Deuchelried 
Sonntag, 06. August – Fest Verklärung des Herrn 
10:30 Uhr Heilige Messe 
  
Besondere Totengedenken: 
Sonntag, 06. August 
Gebetsgedenken für: 
Joachim Biggel 
  
BITTE BEACHTEN: 
Am Freitag, 28. Juli entfällt die Hl. Messe um 19 Uhr. 
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Gemeinsamer Sonntagsgottesdienst der Seelsorgeeinheit 
Am Sonntag, 30. Juli, laden wir um 9 Uhr zur gemeinsamen 
Messfeier bei der Grundschule Deuchelried ein. Zelebrant und 
Prediger ist Weihbischof Matthäus Karrer. Musikalisch gestal-
tet wird der Gottesdienst von der Musikkapelle Deuchelried. 
Parkmöglichkeiten sind vorhanden. Hinterher gibt es eine 
Bewirtung. Bei schlechtem Wetter ist der Gottesdienst in der 
Pfarrkirche Deuchelried. 
In unserer Pfarrkirche entfällt an diesem Tag der sonntägliche 
Gottesdienst. 
  
Pfarramt St. Andreas 
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9.00 - 11.30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295 
E-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de 
Homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Kirchenmusik in St. Martin Wangen  
Wangener Kulturnacht 
Freitag, 4. August, 20 Uhr und 22 Uhr
Highlights der Orgelliteratur 

Georg Enderwitz 
Eintritt frei
 
Gemeinsamer Sonntagsgottesdienst der Seelsorgeeinheit 
in Deuchelried 
Am Sonntag, 30. Juli, findet um 9 Uhr bei der Grundschule in 
Deuchelried die diesjährige gemeinsame Messfeier der Seel-
sorgeeinheit statt. Zelebrant und Prediger ist Weihbischof Mat-
thäus Karrer. 
Parkmöglichkeiten sind vorhanden. Hinterher gibt es eine 
Bewirtung. 
Alle sind ganz herzlich eingeladen! 
In den Pfarrkirchen der Seelsorgeeinheit Wangen finden an die-
sem Sonntagvormittag keine Gottesdienste statt. 
Bei schlechtem Wetter ist der Gottesdienst in der Pfarrkirche 
Deuchelried. 
 

 

 

  
 

 
 

 
 

  

 

  

  

„Du bist ein Ton 
in Gottes Melodie“ 
Die Seelsorgeeinheit Wangen 
im Allgäu und die Musikkapelle 
Deuchelried laden Sie herzlich 

zum gemeinsamen Gottesdienst ein. 
Ort: An der Grundschule Deuchelried 
Datum: Sonntag, 30. Juli 2023 
Uhrzeit: Beginn: 09:00 Uhr 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie herzlich eingeladen, 
da zu bleiben. Anlässlich des
200-jährigen Bestehens der Musikkapelle Deuchelried findet 
ein Streetfood-Markt statt. Der
Frühschoppen wird musikalisch von den Youngsters der Musik-
kapelle Deuchelried und der
Musikkapelle Amtzell umrahmt. 
Bei schlechter Witterung in der Pfarrkirche St. Petrus in Deu-
chelried  
  

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Gottesdienste und Veranstaltungen 
„Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter Güte 
und Gerechtigkeit und Wahrheit.“ Eph 5,8b. 9 
  
Donnerstag, 27. Juli 
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Seniorentanz 
11.00 Uhr Garten der Wittwaiskirche 
 Seelsorgegespräche auf der Zuhörbank. 
 Gesprächsmöglichkeit mit Pfrin. Hönig  
 Im Juli immer donnerstags,11 bis 12 Uhr 
14.30 Uhr Friedenskirche Amtzell 
 Kinderferienprogramm 
 Spiel und Spaß im Garten der Friedenskirche 
Sonntag, 30. Juli 
10.00 Uhr Burg von Neuravensburg 
 Gottesdienst im Grünen mit Taufe und Abschluss 

des Kinderbibeltages 
 Musikalische Gestaltung durch den Posaunenchor 

(Hönig) 
  
Wir wünschen Ihnen eine schöne Urlaubs- und Ferienzeit! 
  
Gottesdienst im Grünen auf der Burg von Neuravensburg 
Der Auftakt unserer Reihe „Gottesdienst im Grünen“, macht der 
Weg-Gottesdienst mit Taufe auf der Burg von Neuravensburg, 
am Sonntag, 30. Juli um 10 Uhr. Musikalisch wird der Gottes-
dienst vom Posaunenchor umrahmt. Pfarrerin Friederike Hönig 
berichtet von Jakob und seinen Träumen, wie er Gott begegnet 
und Gott ihm Mut schenkt. Sitzgelegenheit, Sonnenschutz und 
Verpflegung sollen bitte bei Bedarf selbst mitgebracht werden. 
Parkmöglichkeiten gibt es unterhalb der Burg an der Turnhalle. 
Von dort führt ein gut begehbarer Weg hinauf. Herzliche Ein-
ladung an alle, Gottesdienst „mal anders“ zu erleben und mit-
einander zu feiern! 
  
Sommerpredigtreihe in den Sommerferien „Träume in der 
Bibel“ 
Mit der diesjährigen Sommerpredigtreihe wollen wir Sie zum 
Träumen bringen! In der Bibel wird sehr viel und sehr Bedeut-
sames geträumt. Angefangen von Jakobs Traum der Himmels-
leiter bis zu Josefs Traum im Neuen Testament, in dem ihm ein 
Engel erschienen ist. 
Die Pfarrerinnen nehmen Sie während der Sommerferien auf 
unterschiedliche „Traumreisen“ durch die Bibel mit - herzliche 
Einladung an den folgenden Sonntagen,  jeweils um  10 Uhr  
in der  Stadtkirche:  6. August, 27. August, 3. September 
  
Meditativer Spaziergang am Freitag, 25. August  
Miteinander unterwegs sein - Miteinander schweigen - Mit-
einander fragen - Miteinander Antworten suchen - Miteinan-
der Gott begegnen 
Der ungefähr fünf Kilometer lange meditative Spaziergang in Sulz-
berg, direkt hinter der Grenze nach Vorarlberg bietet eine herrliche 
Panoramasicht auf das Dreiländereck Österreich, Deutschland 
und Schweiz. Unterwegs wird es Anleitungen von Pfarrerin i. R. 
Helena Rauch zum Schweigen, Nachdenken und zum Sich-Aus-
tauschen geben. Im Anschluss besteht die Möglichkeit, miteinan-
der einzukehren. 
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Der Weg ist rollstuhlgeeignet. Um Anmeldung beim Ev. Bildungs-
werk Oberschwaben, Tel. 0751/95223030 oder info@ebo-oab.de, 
wird gebeten. Treffpunkt ist um 14.30 Uhr am Parkplatz des Gast-
hofes Alpenblick in Sulzberg. (Dorf 12 in 6934 Sulzberg/Österreich) 
oder um 13.40 Uhr an der Evangelischen Kirche in Amtzell, Rosen-
str. 1. Von Amtzell aus werden Fahrgemeinschaften gebildet. Bitte 
geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie eine Mitfahrgelegenheit 
suchen oder bieten.  
  
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 18 Uhr und 
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet. 
  
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage, evtl. 
ergeben sich kurzfristig Änderungen: 
www.evkirche-wangen.de  
  
Evang. Pfarramt Stadtkirche 
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen 
Telefon: 07522 2324 
elisabeth.jooss@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Wittwais 
Pfarrerin Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40, 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210 
friederike.hoenig@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Amtzell 
Pfarrerin Gabriele Verdeil 
Guttenbrunnstr. 22, 88279 Amtzell 
Telefon: 07520 9194571 
gabriele.verdeil@elkw.de 
  
Gemeindebüro:  
Mo.,Di., Do.,Fr 8.30 - 11.30 Uhr, Do auch 14 - 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324  
gemeindebuero.wangen@elkw.de 
  
 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Armin Bauser geht nach 33 Jahren in den 
Ruhestand 
Auf den langjährigen Leiter des Liegenschafts- und Bau-
rechtsamt folgt Anne-Sophie Schmidt  
Nach 33 Jahren bei der Stadt Wangen verabschiedet sich der 
Leiter des Amts für Baurecht und Liegenschaften und stellver-
tretende Baudezernatsleiter, Armin Bauser, am 31. Juli 2023 in 
den Ruhestand. Damit geht „eine tragende Säule der Verwal-
tung“, wie Oberbürgermeister Michael Lang ihm kürzlich im 
Gemeinderat bescheinigte. Seine Nachfolge tritt am 1. August 
Anne-Sophie Schmidt an. Sie arbeitet bereits seit vier Jahren 
bei der Stadtverwaltung und ist bisher Fachbereichsleiterin für 
den Bereich Baurecht.
Damit eine vorausschauende Entwicklung gelingen kann, 
braucht es oft Geduld. „Man muss schauen, wo es Grundstü-
cke gibt, die für die Kommune interessant sein könnten, weil es 
oft lange dauert, bis das Geschäft zustande kommt“, sagt Armin 
Bauser. Und man braucht in seinem Berufsfeld auch eine gute 
Art, auf Menschen zuzugehen. Ein beredtes Beispiel dafür ist die 
Entwicklung des Auwiesenareals zu einer neuen Wohnsiedlung. 
Die neue Siedlung kann nur entstehen, weil die längst in die 

Jahre gekommenen Gebäude dafür gewichen sind. Die Men-
schen, die dort lebten, wurden im gesamten Stadtgebiet ange-
siedelt. „Es ist sehr erfreulich, dass das größtenteils reibungslos 
verlief“, sagt er und lobt dabei auch die verdienstvolle Arbeit 
von Kristina Gunzelmann, die im Zugehenden Sozialdienst 
das Projekt tatkräftig unterstützte und seit Kurzem ebenfalls 
im Ruhestand ist. „Es ist wichtig, auf die Menschen zuzugehen 
und sie mitzunehmen. Da hat Frau Gunzelmann sehr wertvolle 
Arbeit geleistet“, sagt Armin Bauser. 
Fragt man Armin Bauser nach den wichtigsten oder span-
nendsten Projekten seiner Arbeit bei der Stadt, dann nennt er 
natürlich neben anderen die Auwiesen und die ERBA. Sie beglei-
teten ihn über zehn Jahre. Für alle Gebäude wurden Liebhaber 
gesucht, mit denen er jeweils die Verträge geschlossen hat. Auf 
dem Gesamtareal von 180 000 Quadratmetern, kam da eini-
ges zusammen. „Toll war, dass es bei der Entwicklung der bei-
den Gebiete Architekten- und Investorenwettbewerbe gab“, 
sagt Armin Bauser. „Es war immer spannend zu sehen, was es 
für Ergebnisse gibt.“ Ein Großprojekt dieser Art zu stemmen, 
bedeutet für alle im Boot, viel Verantwortung. Armin Bauser 
gibt offen zu: „Es gab schon auch manche Nacht, in der ich nicht 
gut geschlafen habe, weil mich die Frage umgetrieben hat, ob 
das alles so funktioniert.“ Umso schöner ist es jetzt zu sehen, 
wie sich alles entwickelt. 
Doch schon weit vor dem Thema Landesgartenschau gab es 
Interessantes für den gelernten Vermessungstechniker bei 
der Stadt zu tun. Gemeinsam mit der MTG Wangen wurde die 
Lothar-Weiß-Halle samt Sportinsel gebaut. „Das war eine völ-
lig neue Kooperation und hat sehr viel Spaß gemacht“, erin-
nert er sich. Dann aber auch der Grundwerb zur Entwicklung 
des Adlerquartiers. Wo zuvor zwischen Bahnhof und Altstadt 
die verlassene Käsefabrik Bel-Adler lag, wurden mehr als 100 
Wohnungen und zehn gewerblich genutzte Flächen von pri-
vater Seite gebaut. Möglich war das, weil die Stadt den Grund 
dafür erworben hatte. 
In der Verantwortung von Armin Bauser lagen beispielsweise 
die Verwaltung und Bewirtschaftung von städtischen Verwal-
tungs-, Wohn- und Gewerbegebäuden. Der Gutachteraus-
schuss, der Grundstückswerte festlegt, gehörte ebenfalls zu 
seinem Verantwortungsbereich. Der Friedhof- und das Bestat-
tungswesen sind dem Amt angegliedert, womit auch die Wei-
terentwicklung des Friedhofs St. Wolfgang Teil seiner Tätigkeit 
war. Auch die Verwaltung des städtischen Waldes gehört in 
diese Aufgaben.  
Und schließlich spielte er als Leiter des Baurechtsamts über viele 
Jahre eine maßgebliche Rolle bei der Ausstellung von Bauge-
nehmigungen. In der Bilanz sagt Armin Bauser: „Ich hoffe, dass 
sich niemand von mir über den Tisch gezogen fühlt.“ 
Nun tritt der Kißlegger also den Ruhestand an. Er verlässt damit 
ein Team hauptsächlich junger Kolleginnen und Kollegen, „die 
alle mitgezogen haben“, wie er sagt und ergänzt: „Ich glaube, 
Vieles war gut - auch weil die Zusammenarbeit mit den Gre-
mien und mit Oberbürgermeister Lang und auch schon sei-
nem Vorgänger gut war.“ Aber nun freut er sich auch sehr auf 
die gemeinsame Zeit mit seiner Frau. Ganz sicher werden sie 
von den beiden Töchtern und demnächst drei Enkel gerne 
immer wieder zur Betreuung angefragt. Und dennoch soll viel 
Zeit bleiben für das gemeinsame Radfahren mit Rennrad und 
Mountainbike. 
Für die Bürgerstiftung Wangen im Allgäu, deren Geschäfts-
stelle er von Beginn an innehatte, bleibt er im Ehrenamt tätig. 
Und auch fürs Ehrenamt bei der Landesgartenschau 2024 hat 
er sich gemeinsam mit seiner Frau angemeldet. Er bleibt Wan-
gen also noch ein bisschen erhalten. 
Seine Nachfolgerin, Anne-Sophie Schmidt, arbeitet seit April 
2019 bei der Stadt Wangen und ist bisher Fachbereichsleiterin 
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Baurecht. Neben den typischen baurechtlichen Themen ist sie 
auch für den Gutachterausschuss zuständig. Sie stammt aus 
Scheidegg und kennt Wangen daher seit ihrer Kindheit. Nach 
dem Abitur studierte sie in Ludwigsburg Public Management. 
Ihre ersten beruflichen Erfahrungen sammelte sie im Landrat-
samt Bad Tölz. Dort war sie rund fünf Jahre ebenfalls für die 
Baurechtsangelegenheiten zuständig.
 
Wangener Kulturnacht und Italienischer 
Abend 
Musik, Theater, Tanz, Literatur und Kunst bei der 19. Wan-
gener Kulturnacht  
Italienischer Abend am Samstag auf dem Marktplatz 
Am Freitag, 4. August findet zum 19. Mal die Wangener Kultur-
nacht statt. Lokale und regionale Kulturschaffende präsentie-
ren an verschiedenen Schauplätzen über die Innenstadt verteilt 
rund 50 Einzelveranstaltungen mit Musik, Theater, Literatur, 
Tanz und Kunst. Eröffnung ist um 19 Uhr auf dem Marktplatz. 
Dort können den ganzen Abend über Köstlichkeiten aus der 
Toskana genossen werden. Der Eintritt ist zu allen Veranstaltun-
gen frei. Bei schlechtem Wetter finden die Openair-Auftritte in 
geschlossenen Räumen statt. 
Viele der Künstlerinnen und Künstler sind seit Jahren fester 
Bestandteil des Programms, wie beispielsweise die Jazz Point 
Big Band, die Wangener Saloniker, die Stepptanzgruppe Tip Tap 
Toe oder der De-Chor gospel & more. Es gibt aber auch Neues 
zu hören. Im Spitalhof zeigt das Duo Pizzico die sole, beste-
hend aus der Ravensburger Sängerin Sandra dell’Anna und 
dem Gitarristen Matias Collantes sein neues Programm „Un cafè 
nell’universo“. Der hiesige Kulturverein Kulturast hat die Band 
Fruit Sharks für die Kulturnacht engagiert. Das deutsch-engli-
sche Duo bringt mit Kontrabass, Gitarre, Piano, Bassdrum und 
Gesang einen energiegeladenen Mix aus Oldies, Rockabilly, 
Pop-Lieblingen und Indie Folk Originals mit. Die Auftritte finden 
im Hof hinter dem Restaurant Blaue Traube statt. Fruit Sharks 
springt als Ersatz für die eigentlich geplante Band Kurz vor C. 
ein, die leider wegen einer Erkrankung ihren Auftritt absagen 
musste. Am Seelenmal stimmen die Sängerin Eleonore Hoch-
muth und der Sprecher Manfred Menzel mit dem Programm 
„Nachtgestalten - aus dem Dunkeln herausgesungen und -gele-
sen“ auf die Nacht ein. 
Vor dem Restaurant am Kreuzplatz unterhält das Duo Mr. Fabu-
lous & Friends das Publikum mit Singer/Songwriter Pop. Tilman 
Schauwecker und Bernhard Stengele von der Theatergruppe 
Kiesel präsentieren auf dem Alten Gottesacker ein eigens für 
diesen Aufführungsort kreiertes Stück. Vor dem Jugendhaus 
gibt es im Wechsel Jam Sessions mit der Gruppe „Allgäu Jam 
Band“ sowie Rockmusik mit der Prateser Band Fun Cool. Auf 
dem Postplatz treten die Tanzgruppe Natya Gioia - ebenfalls 
aus Prato - sowie der Wangener Heimat- und Trachtenverein 
D’Argentaler auf. Die Fantastischen Lesewesen vom Leseclub 
der Stadtbücherei Wangen haben sich mit „Glückrad - Glücks-
bücher“ abermals ein spannendes Format für die Kulturnacht 
überlegt. Vor der Volkshochschule organisiert die Jugendkunst-
hochschule kreative Aktionen für Kinder, während die Hiero-
nimuß´ Doctor Clowns Spaziergänge durch die ganze Altstadt 
machen.
Tags darauf, am Samstag, 5. August, lädt die Stadt Wangen 
gemeinsam Prato zum beliebten italienischen Abend auf dem 
Marktplatz ein. Ab 19 Uhr zeigt die Prateser Tanzgruppe Natya 
Gioia die Aufführung „Der rote Rabe hat einen Traum“. Anschlie-
ßend unterhält die Rockband Fun Cool das Publikum. Für das 
leibliche Wohl sorgt wie bei der Kulturnacht der Circolo „I Risorti“ 
mit toskanischen Spezialitäten. Zu dieser Veranstaltung ist der 
Eintritt ebenfalls frei. 

INFO: Ausführliche Informationen gibt es im Flyer, der an allen 
öffentlichen Stellen in Wangen zum Mitnehmen ausliegt oder 
auf www.wangen.de. 
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Sudoku schwer
Die Zahlen von 1 bis 9 sind so  
einzutragen, dass sie in jedem 
Neunerblock, jeder Reihe und jeder 
Spalte genau ein Mal vorkommen.
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Bitte achten Sie darauf,
dass Ihr Briefkasten

gut leserlich beschriftet ist
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IMMOBILIENMARKT

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

ZU VERMIETEN IN NEURAVENSBURG
2-ZIMMER-WOHNUNG, 55 QM; AB 01.10.2023

WOHNZIMMER, SCHLAFZIMMER, KÜCHE, BAD, KELLER, 
ANTEIL. WASCHKELLER; KM 550,00 € ZZGL. NK (EBK IM 

MIETPREIS ENTHALTEN); KAUTION: 2 X KM 
STANDORT: KELLERBÜHLSTRASSE 4, NEURAVENSBURG 

INTERESSE? SENDEN SIE IHRE KONTAKTDATEN MIT KURZER 
SELBSTAUSKUNFT AN: INFO@KNOBIVITAL.DE ODER 

DIREKT IN DEN BRIEFKASTEN EINWERFEN: 
KNOBIVITAL NATURHEILMITTEL GMBH, KELLERBÜHLSTRASSE 2, 

88239 WANGEN-NEURAVENSBURG 

TÜRENMANUFAKTUR
HOLITSCH

Wohnung ab 90m² für Mitarbeiter
(Familie, 2 Kinder) ab sofort zur Miete gesucht.

Raum Tettnang, Neukirch, Achberg, Wangen

Angebote telefonisch an:
07543/9630-0 oder 0171/7937986 

oder per Mail an: info@holitsch.de
Holitsch GmbH, Bleichnauer Str. 12, 88069 Tettnang

Wie wär’s mit deiner Karriere.

Die beste Rendite bringt noch immer ein erfülltes Arbeits-

leben. Hier erwarten dich abwechslungsreiche Aufgaben 

bei einem sozialen Arbeitgeber. Werde Teil unseres Teams!

Koch | Beikoch (m/w/d)
ab sofort · Vollzeit mit 39 Std./Woche

   Haus der Pflege Ulrichspark, Kißlegg 

   Beatrice Winter, +49 7563 910851

    
    Web-ID 2022-0816

stiftung-liebenau.de/zukunft-service

    Gehalt über Mindestlohn · Geregelte Arbeitszeiten · 

Unbefristeter ArbeitsplatzUnbefristeter Arbeitsplatz

Wie wär’s mit deiner Karriere.

Zukunfts-
investition?

Junges Paar sucht Bauernhof für Ponyhaltung!
Wir, ein junges, bodenständiges, traditionsbewusstes Paar, auf 
einem Bergbauernhof aufgewachsen, sind auf der Suche nach 
einer kleinen Landwirtschaft mit Haus. Umkreis 30 – 40 km 
88131. Kaufen, Leibrente, Mietkauf und Mithilfe möglich.

Wir würden uns sehr
über einen Anruf unter
der Nummer freuen
0043 664 344 7898

Ehem. Bauernhaus mit Garten gesucht.
Kauf gerne auf Rentenbasis (Nachweis über Eigenkapital und siche-
res Einkommen vorhanden). Bei Sympathie Wohnrecht für jetzigen
Eigentümer ebenfalls möglich. Zuschriften an den Verlag Z001/9605

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

MIETANGEBOTE


